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Jede dritte Frau in Deutschland erlebt körperliche und/oder sexuelle  
Gewalt durch einen Beziehungspartner. Viele der Frauen leben mit  
Kindern zusammen, die von der Gewalt immer mitbetroffen sind.  
Um den Kreislauf von Gewalt zu durchbrechen, müssen präventive 
Maßnahmen früh ansetzen. Dabei ist die Schule ein Umfeld, in welchem 
Kinder und Jugendliche gut erreicht werden.

Die Mitarbeiterinnen der Frauenhäuser des SkF und der Caritas werden  
in zunehmendem Maße als Expertinnen auch für die Prävention an Schu-
len angefragt. Der SkF Landesverband bietet ein Konzept und Materia- 
lien für Workshops an Schulen, um Jugendliche und junge Erwachsene 
für das Thema „Gewalt im sozialen Nahraum“ und ersten Liebesbeziehun-
gen zu sensibilisieren und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen.

In der zweitägigen Fortbildung wird das Konzept vorgestellt sowie  
Inhalte und Module erprobt. Die Teilnehmer*innen werden in die prak- 
tische Umsetzung einbezogen. Nach der Fortbildung sind sie befähigt 
und berechtigt, das zertifizierte Konzept in ihrem beruflichen Alltag  
theoretisch wie praktisch umzusetzen. 

Referentinnen: 
Angelika Hirsch, Dipl. Sozialpädagogin (FH); NLP Practioner, Systemische 
Beraterin, Landshut 
Christiane Mendler-Härtl, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Fachberaterin für 
Psychotraumatologie, Landshut

Tagungsleitung:  
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 21. - 22. Juli 2020

Tagungsort: Burkardus-Haus, Würzburg

Kosten inkl. Unterkunft und Verpflegung: 240 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter/innen des SkF 190 Euro 

Anmeldeschluss: 28. Mai 2020

Referentin: 
Dr.Karin Hutflötz, Katholische-Universität Eichstätt-Ingolstadt

Tagungsleitung:  
Ruth Peter, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 22. Oktober 2020

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 89 Euro. 

Anmeldeschluss: 15. September 2020

In nahezu allen Bereichen der Arbeit in einer katholischen Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen drängen sich tagtäglich ethische 
Fragestellungen auf. In den verschiedenen Spannungsfeldern 
zwischen Profession, Gesellschaft, Klient*innen und vielen mehr, ist 
es eine permanente Herausforderung die persönliche und fachliche 
Haltung zu reflektieren und sich entsprechend zu verhalten.

Im ethischen Austauschforum geht es um die explizite Auseinander-
setzung mit diesen Spannungen aus ethischer Sicht und um einen 
gezielten Austausch miteinander, um sich selbst für den Beratungs-
alltag eine fundierte Basis zu schaffen. Im Fokus stehen dabei Ihre 
Erfahrungen und Herausforderungen.

Als Gesprächsgrundlage dienen uns an diesem Fachtag die Entwick-
lungen und Fragestellungen aus dem Bereich der PND.

PräGe 
Präventionsangebote an Schulen im Bereich häusliche Gewalt

Fortbildung für Mitarbeiter*innen aus verschiedenen Feldern der Sozialen Arbeit mit Kenntnissen in der Anti-Gewalt-Arbeit 

Ethisches Austauschforum – PND 
Raum für ethische Fragestellungen in der Katholischen Schwangerenberatung/Schwerpunkt Pränataldiagnostik

Fachtag für Mitarbeiter*innen der Katholischen Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen


